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Der Haushalt des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Bau und Ver-

kehr erreicht 2017 ein Gesamtvolumen von rund 8,0 Milliarden Euro und 2018 von 

rund 8,2 Milliarden Euro. Damit sorgen wir für die Sicherheit der Menschen in un-

serem Land, wir investieren in Straßen und Gebäude, wir fördern Kommunen und 

Verbände, wir sorgen für Mobilität in Stadt und Land.  

 

Bereits mit dem Nachtragshaushalt 2016 wurden zwei wesentliche Schwerpunkte 

gesetzt – die Investitionen in die Innere Sicherheit und in den Wohnungsbau. Mit 

dem im Herbst 2015 beschlossenen Wohnungspakt sowie mit dem im Rahmen 

der Kabinettsklausur in St. Quirin im Sommer 2016 verabschiedeten Sicherheits-

paket wurden die Weichen auch für diesen Doppelhaushalt gestellt.  

 

Wir danken allen, die mit ihrer Unterstützung und ihrem konstruktiven Beitrag am 

Zustandekommen dieses Haushalts beteiligt waren. Wir können damit weiter an 

einer starken Zukunft Bayerns mitwirken. 

 

 

 

 

Joachim Herrmann, MdL    Gerhard Eck, MdL 

Staatsminister      Staatssekretär 
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Wir investieren in Schutz und Sicherheit  

Bayern ist das sicherste Land in Deutschland. Nirgendwo ist es sicherer für die 

Bürgerinnen und Bürger. Unser hoher Schutz und Sicherheitsstandard ist ein 

zentraler Erfolgsfaktor für unser Land. Wir investieren in die Sicherheit – und das 

seit vielen Jahren. 

Mehr als 42.000 Polizeistellen stehen für Sicherheit in Stadt und Land 

 

Mit den im Doppelhaushalt 2017/2018 vorgesehenen zusätzlichen Stellen werden 

wir den höchsten Personalstand aller Zeiten erreichen: 

 

 

 

 
Wir investieren in eine gut ausgestattete Polizei 

 

Unsere Polizistinnen und Polizisten brauchen eine gute Ausstattung, um die 

Menschen in unserem Land gut schützen zu können. Genauso wichtig ist uns 

aber auch der Schutz der Polizisten selbst. Mit dem Doppelhaushalt 2017/2018 

erfolgt eine deutliche Erhöhung der Sachausgaben für die Bayerische Polizei - mit 

über 100 Mio. Euro im Vergleich zum Jahr 2013. Die Bauausgaben für die Polizei 

(Große und Kleine Baumaßnahmen) sind 2018 um 14,5 Millionen Euro höher als 

2013. Damit können der Erfolg und die Zukunftsfähigkeit der Bayerischen Polizei 

sichergestellt werden. 



- 3 - 

 

 

 

 

Wir investieren in Rettungsdienst, Brand- und Katastrophenschutz 

 

Für den Rettungsdienst sowie den Brand- und Katastrophenschutz stehen im 

Doppelhaushalt 2017/2018 wie schon 2016 jährlich über 90 Millionen Euro zur 

Verfügung. Damit können wir den Menschen in unserem Land schnelle Hilfe in 

Not und Gefahr garantieren.  
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Wir investieren in den Sport 

 

Über 5 Millionen Menschen in Bayern treiben Sport. Die Sportvereine und die 

Übungsleiter engagieren sich meist ehrenamtlich im ganzen Land. Sportvereine 

und Sportstätten sind wichtige Einrichtungen des Gemeinschaftslebens in Bayern. 

Die Sportförderung wurde in den vergangenen Jahren sukzessiv ausgebaut und 

erreicht mit dem Doppelhaushalt 2017/2018 einen neuen Höchststand. Im Jahr 

2017 stehen knapp 56 Millionen Euro zur Verfügung; 2018 sogar über 59 Millio-

nen.  
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Wir investieren und schaffen bezahlbaren Wohnraum 

Wohnraumförderung und die Förderung von Studentenwohnraum sind ein Stück 

Sozialpolitik. Um weiterhin bezahlbaren Wohnraum auch für einkommensschwa-

che Bürgerinnen und Bürger zu schaffen, wurde im Herbst 2015 der Wohnungs-

pakt Bayern ins Leben gerufen, mit dem die zur Verfügung stehenden Mittel deut-

lich erhöht wurden. 2017 und 2018 stehen somit für die Wohnraumförderung und 

die Förderung von Studentenwohnraum insgesamt jeweils 617,7 Millionen Euro 

zur Verfügung – stolze 330 Millionen mehr als noch 2014. Für 2018 beabsichtigt 

die Staatsregierung gemäß dem Wohnungspakt Bayern eine weitere Erhöhung 

der Landesmittel um 56 Millionen Euro im Rahmen der Aufstellung des Nach-

tragshaushaltes 2018 einzubringen. 

Damit sollen in den Jahren 2017 und 2018 jeweils bis zu 4.500 Mietwohnungen 

und 1.200 Wohnplätze für Studierende gefördert werden.  
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Wir investieren in zügige Verfahren 

 

Die Bewältigung des Zustroms an Flüchtlingen und Asylbewerbern stellt die Be-

hörden in Bayern weiterhin vor große Aufgaben, auch wenn die Zahl der Einrei-

senden deutlich zurückgegangen ist. Die Behörden und Gerichte sind weiterhin 

gefordert. Dazu sind mehr Personal und mehr Sachmittel notwendig, damit auch 

andere Verwaltungsverfahren für die einheimische Bevölkerung nicht verzögert 

werden. Die Ansätze wurden mit dem Nachtragshaushalt 2016 deutlich erhöht, im 

Doppelhaushalt 2017/2018 wird diese Anhebung fortgeführt. 
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Wir sorgen für Mobilität in Stadt und Land 

Wir investieren in den Ausbau und Erhalt unserer Straßen 

 

Straßen sind in einem Flächenland wie Bayern die Lebensadern. Das lassen wir 

uns etwas kosten. 2017 und 2018 stehen jeweils 270 Millionen Euro zur Verfü-

gung für den Um- und Ausbau der Staatsstraßen sowie für die Bestandserhaltung 

– der höchste Wert aller Zeiten.  
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Wir sorgen für gute Bahnverbindungen 

Bayern bestellt 2017 und 2018 für insgesamt knapp 2,2 Milliarden Euro Zugver-

bindungen. In die Infrastruktur investieren wir rund 290 Millionen Euro.  

 

 

Wir unterstützen die Kommunen beim ÖPNV 

Über 130 Millionen Euro stellen wir hier den Gemeinden und Gemeindeverbän-

den 2017 und 2018 jeweils für ihre Busse und Bahnen zur Verfügung. Mehr als je 

zuvor. 
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Wir investieren in lebenswerte Städte und Dörfer 

Wir wollen, dass sich die Menschen in ihrer Stadt und in ihrem Dorf wohl fühlen. 

Mit der Städtebauförderung schaffen wir dafür wichtige Grundlagen. Seit 2014 

stehen dafür jährlich über 200 Millionen Euro zur Verfügung, 125 Millionen Euro 

davon aus dem Landeshaushalt. Mit dem Doppelhaushalt wurde diese Summe 

deutlich erhöht – auf über 260 Millionen Euro in 2017, davon jeweils 140 bzw.  

130 Millionen aus dem Landeshaushalt pro Jahr. Rund drei Viertel davon fließen 

an Gemeinden in ländlichen Regionen. 

 

 


